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Kurzvorstellung ANGER

H. Anger‘s S6hne Bohr- und Brunnenbauges. mbH it 1863

250 34

Projekte in 18 Landem in den letzten 10 Jahren Bohranlagen
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Kurzvorstellung ANGER

meesssss  H. Anger‘s SOhne Bohr- und Brunnenbauges. mbH Seit 1563

Unsere taglichen Leistungen sind Voraussetzungen fir eine Vielzahl von Anwendungen, zum Beispiel fir:

Bodenschatzen
( die ErschlieBung und Erhaltungvon |
Thermalquellen

L

7 Qie Kihlung von Anlagen und Gebauden

( die Nutzbarmachung von 1{ die Trink- und Brauchwassergewinnung aus Brunnenj

zum wissenschaftl. Erkenntnisgewinnj

ﬁie Erhaltung und energetische Optimierung von Brunnenanlagen

(die Grundwasserniederhaltung in Bergbaufolgegebieten J

den Bau und Sanierung von
Produktionsbohrungen fur Steinsalz

um Speichersysteme im Gebirge zﬁ
erschlieBen und zu betreiben J um die Not- und Loschwasserversorgung zu sichern
[ um Grundwasser durch Uberleitungen vor

=
die Nutzbarmachung CO2-freier Energie
schadlichem Aufstau zu bewahren durch.Srdudime

L um Altlasten gezielt abzufordern oder durch

U.V.M. hydraulische Barrieren zu sichern
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Erdwarme
sesssssmsm  das Potential dahinter ...

Kruste (ca. 30km)
~3°C/100m

Mantel
>1200°C

Kern
~5000°C

ertrum
ooooooo

Thermischer Aufbau des Erdkorpers — Grafik: GFZ Potsdam

Fakten ...

99% der Erdmasse sind heif3er als 1.000 °C
nur 0,1% sind kalter als 100 °C
allein in den auBeren10 km der Erdkruste,

stecken die ca. 100.000-fache Menge des
gesamten, aktuellen Energiebedarfs weltweit
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Geothermie ANGER

meeesssss  Die Nutzung der Erdwéarme it 1863
Oberflachennahe Geothermie: Mitteltiefe Geothermie: Tiefe Geothermie:
Tiefenbereich 0 — 400 m Tiefenbereich 400 — 1000/(2000) m Tiefenbereich 400 (2000) — 7000 m
1060 Fur alle Tiefenbereiche stehen unterschiedliche Systeme zur Verfligung
- Offene Systeme: Forderung von Grund- oder Thermalwasser, meist mit einer
sl zweiten Bohrung hydraulisch im Kreislauf verbunden
. Geschlossene Systeme: Zirkulation eines Mediums im Schutz einer Sonde

Blockbild_WarmeGut2025 © LIAG
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Geothermie ANGER

meeesssss  Die Nutzung der Erdwéarme it 1863
Oberflachennahe Geothermie: Mitteltiefe Geothermie: Tiefe Geothermie:
Tiefenbereich 0 — 400 m Tiefenbereich 400 — 1000/(2000) m Tiefenbereich 400 (2000) — 7000 m

Om
-15m

100 m

1.000m

| Thermische Leistungen im zweistelligen Megawatt-Bereich konnten bisher meist nur
e Anwendungen der tiefen Geothermie erreichen.
Oberflachennah kann nur eine geringe Temperaturspreizung genutzt werden. Héheren
Leistungsabnahmen standen bisher grol3e Flachenbedarfe entgegen. Erst die Entwicklung
5000 von GroRwarmepumpen brachten wesentliche Anderungen.

-4.000 m

Blockbild_WarmeGut2025: © LIAG
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Geothermie ANGER

sessssss  Die Nutzung der Erdwarme — Beispiel Flul3thermie it 1563
24
21
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% 15 7 Temperatur des
2 12 | Grundwassers
E N
2 9
0
= 6
=
’ Min. Riicklauftemperatur
0 .
1 31 62 92 122 153 183 213 243 274 304 334 365
day of the year
lower confidence interval (15%) = mean temperature - Ipper confidence interval (85%)

Temperaturverteilung von Flusswasser am Beispiel der LAHN bei Marburg (GAPPISCH et al.; 2024)
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Geothermie ANGER

seeeessss  Die Nutzung der Erdwarme — mit Horizontalfilterbrunnen it 1563

Oberflachennahe Geothermie:
Tiefenbereich 0 — 400 m

Die Stellschraube zu hohen Leistungen in der
oberflachennahen Geothermie liegt, bei

geschlossenen Systemen, in der Gr6(3e der
System-Flache.

Bei offenen Systemen, in der nutzbaren Menge
des Warmetradgermediums.

R —

Om([
-15m (z.B. durch Zugang zu groRen Mengen
-190 mJ Grundwasser)
. =

Auszug aus Blockbild_WarmeGut2025: © LIAG
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HoriThermie® ANGER

messssss  \Varum braucht es neue, leistungsstarke Systeme it 1563

warmewende = Mammutaufgabe fir
die gesamte Gesellschaft

Anforderungen an Ldsungen:

- flachendeckend

Grundwasserleiter nach Art der Hohlrdume, _
Ausdehnung und Ergiebigkeit qezentral . . .
Porengrundwasserieiter - in unterschiedlicher Skalierung
[ ] Ausgedehnte und sehr ergiebige Vorkommen _ techn0|ogisch Sehr Variabe|
[ evsgetenree, abe mur curchstniticn srgebige Grmawecservorkommen - schnell/mittelfristig umsetzbar
Poren- und Kluftgrundwasserleiter
[ Ausgedetnte und seh ergiebige Vorkommen Oberflachennahes Grundwasser in
l:l Lokale oder unzusammenhangende Vorkommen hisherer Produktivitat baw, . . .

ausgedehnte, aber nur durchschnittlich ergiebige Grundwasservorkommen L ocC kerg este' ns aq u |feren :
Kluft- und Karstgrundwasserleiter . . . .
[ 4usoedetmte und sehrergebige Vorkommen - istin weiten Teilen Deutschlands

Lokale oder unzusammenhangende Vorkommen hisherer Produktivitat baw, .
|:| ausgedehnte, aber nur durchschnittlich ergiebige Grundwasservorkommen Ve rfug bar
Grundwassergeringleiter, pords oder laftig - bietet viele potenzielle Standorte mit
I:l Untergeordnete Grundwasserleiter mit lokalen und begrenzten Vorkommen, aber .

ergiebigere Grundwasservorkommen in tieferen Aquiferen nicht ausgeschlossen ausg eZGICh neten Voraussetzu ngen

E:;egl;z;hne nennenswerte Grundwasservorkommen, auch in der Tiefe _ |St n|Cht m|t grOBen Auff|ndungsr|s|ken

behaftet
BOK - kann sehr wirtschaftlich und schnell
L4
S — erschlossen werden
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HoriThermie® ANGER

=seessss Das Konzept dahinter Einsatz einer eit 1563
GroBwarmepumpe

Lo FATATS W B0 T

Géwihnuhg éroBér GW-Mengen

o, W= 3 -~

- G S o
Nutzung von Horizontalfilterbrunnen zur

=» keine Auffindungsrisiken / schnelle Umsetzbarkeit =» ca. 5 MW th. Leistung schon ab ca. 150 I/s =» nahezu
gleichbleibendes Temperaturniveau im Jahresverlauf =» kaum Abhéangigkeiten durch Jahreszeit, Hoch- oder
Niedrigwasser i.Vgl. zur Flussthermie =>» keine/kaum Aufbereitung erforderlich (techn.-sandfreies Grundwasser)
=» ausgeglichene Grundwasserbilanz durch Dubletten-Losung = gute Skalierbarkeit der Anlagengrof3en
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HoriThermie® ANGER

ssseeesss Die Besonderheiten von Horizontalfilterbrunnen — T
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Bildquelle: TW Weinfelden, CH
Bildquellen: SW Augsburg, ANGER
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s \\V/as kONnen wir bieten
CO2-freie Warme bis100 GWh pro Dublette aus Horizontalfilterbrunnen

* Quick Check

* Machbarkeitsstudien

* Planung

* Ausfuhrung (Schachtbau, Erstellen der Brunnen, etc.)
* Turn Key Option (,,schlusselfertig“- Option)

* Betrieb und Wartung

* Contracting (optionaler Warmeliefervertrag oder Wasserliefervertrag)

A




msssmmm DUTrchfUhrung
CO2-freie Warme bis100 GWh pro Dublette aus Horizontalfilterbrunnen

* Bisher kommen meist nurim Hausbereich Warmepumpen zum Einsatz

* Die Entwicklung effizienter GroB-Warmepumpen fur Netze fuhren zu
wettbewerbsfahigen Warmepreisen.

* Derrisikolose Aufbau einer unabhangigen, CO2-freien Energieerzeugereinheit fur
Warmenetze ist dadurch moglich.

* Warmebereitstellung als Contracting (Warmeliefervertrag) moglich. Oder auch
Wasserliefervertrag

* Schnelle Realisierungszeit der Horizontalfilterbrunnen mit Warmepumpen (12 - 24
Monate)

* Sehrgeringer Platzbedarf, minimale Schallemissionen, Kompakt

A




ANGER

e Fakten
CO2-freie Warme bis100 GWh pro Dublette aus Horizontalfilterbrunnen

* Hohe thermische Leistungen mit Horizontalfilterbrunnen (5-10 MW +)
ohne Fundigkeitsrisiko

* Modularer Aufbau der Warmepumpen moglich, im Gleichklang mit den Bauabschnitten des Warmenetzes

* Ausgeglichene Grundwassermengenbilanz durch ausschlieBliche Temperaturabsenkung des Grundwassers

* Fordermoglichkeiten des Bundes vorhanden schon ab der Erstellung der Machbarkeitsstudie

* Forderung der Betriebskosten in den ersten 10 Jahren moglich

* Gegenuber Entnahme von FluBwasser folgende Vorteile: Betriebskostenersparnis bei Wasseraufbereitung,
da Forderung und Nutzung von technisch sandfreiem Wasser, ohne biologischer Inhaltsstoffe, keine

Restriktionen bei Niedrigwasser, keine Abschaltung im Winter wegen der nahezu steten Temperaturen im
Jahresverlauf




HoriThermie® ANGER

meesssss  Herausforderungen flr Bemessung und Genehmigung it 1863

GW-Temp. - Temp.-Spreizung - therm. Leist.
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___________ GW-Temp. Frankfurt/M. -
16 GW-Temp. Dresden - -

14 o ‘

12 7K
10 o« GW-Temp. im Jahr
8 22
2K
6 1K
4 Einleitungsgrenze

thermische Leistung je m> GW
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. - ®
HoriThermie ANER

msesssss Bekanntmachen und Konzeptionelle Umsetzung el

Konzeptpartner HoriThermie®

Machbarkeit und Projekt- Projektdurchfiihrung und
Entwicklung: technische Ausfihrung:
GTE - Geothermische Energie GmbH H. Anger‘s S6hne Bohr- und

Brunnenbauges. mbH

ANGER

seit 1863

@

Geothermische Energie GmbH
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4LL35 B3GINNY
M17 31N3R 1D33

seit 1863




	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12: Was können wir bieten CO2-freie Wärme bis100 GWh pro Dublette aus Horizontalfilterbrunnen
	Folie 13: Durchführung CO2-freie Wärme bis100 GWh pro Dublette aus Horizontalfilterbrunnen
	Folie 14: Fakten CO2-freie Wärme bis100 GWh pro Dublette aus Horizontalfilterbrunnen
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17

